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Seiner Ixsollens dem Hochwohgoboronom Herrn 
Herrn Leiter doe Ministeriums fUr öffentliche 
Arbeiten 

in 
fie»!

Ale eine Irgänsung meiner Eingabe vom 22. August l.J. 
erlaube ich mir dao Hab« k.k. Ministerium nach auf fol
gende richtige Umstande sufmarkoamm au mache»:

Als di« Unruhen in dem mthriooh«sohleslsehon Kohlen- 
uobiete ausbrashon, haben viole Kaufleute sofort und rasch 
kleinere und grtoooro BSAgMURAXlAktlRlKMllgll Menge n *4 *
verschiedener faaron, boeondero Jodech Lebensmittel, ver
sohl o>pt und in sichere n Orten versteckt -un sie dann 
estert ihsananhaft auo dem ietlwa wufthre^H Meist 
ist das mittele Pfordovagon auf den Landstrassen in der H 
Hiohtunc gegen oostorreichiooh West-Schlesien,gegen ftou- 
ssieoh-Sclosien oder Ungarn, vielfaah jedoch auch mit 
dar Bahn aaoh Ungarn direkt , geeehehon.Dio Bosirksh&upt- 
mannsehaften in Mthrioeh-Ostrau und in freiStadt wurden 
d«von von den bet re ff on don Msonbahn«8tations-Torvaltun- 
ßon sofort amtlich in Konntnisc gosots mit dem Ersuchen 
ihnen ^oisungen su geben, ob oho dioso Aksschmuggolung 
von Lebensmitteln aus dorn ftoviore nicht hintenhnlten «old 
ton. Jedoch ohne Xrfolg, denn -dass nach mehr al« drei Wo 
oben von der Froiottdter Bosirkehauptmannsehaft ein Ks- 
oorvat Erlass herablangto ,in welchen die Eiosnbahn-Jient 
stellen ersucht oder angewiesen worden über etwa vorkomme 0 
mendeAuefibron sofort su berichten , ißt keine kwocksnt- 
sprechonde und sum Ziele führende Erledigung dos Pali 
los j ein Poroorgliohes tatkräftiges Eingreifen ist je
nes •Reservat*/!/ auf keinen Pall.



Der Maufis&nnBBnnki Maruch Sehaeidlar In Marvin 
ist einer dar bortahtigetan und gofthrliohsto Lob en s- 
mittl|-Vuoharar und ProiootVBibor in Schlesien. Vor 
•ehr al« eine» Jahre wurde bei ihm einofagen-Ladung Sei
fe deswegen besohlagaahmt. veil er ein und dieselbe öoifo 
svio eder gar drei Mal verkaufte.Biese Seife wurde in Qö- 
ter«Magasin der Masohn«Oderberger Bieonbahn in Marvin 
eingelagert, ve sie den Batten und Mttueen. der BMuohtigk 
halt und den Unbilden Ber Bitterung alluBhlig su» 0>fer 
flllt und langnsHMMi aber sicher verschwindet. Auf dies« 
Jeise wird nicht nur das fdr den Schmeidler uagenUtli« 
ehe G©r>u« delikti aus der Belt geeehaft. aber es wird 
auch ein wortfelles Gut vernichtet«statt es in fege einer 
öffentliche» Versteigerung den Ksncumenten suglnglich su 
aaohen.

Denselben Baruch Schneidlar aus Marvin wurden aff 
dar Station in Dombrau sechs Bass /sechs Tennen i» Go« 
vieht/ Marnelade «unter de» /erfechte «dass er diese Mar« 
■alada su Pais»treibetsehen Iwo ohob nach Ungarn schnug- 
goln wolle« bocolagnahmt. Statt nun dies« Mawolado an « 
Ort und Stolle su belassen« sie den Monsuaenten in Re
viere sugtnglich su machen, hat »an diese sechs BassMar- 
■oln^* an 30 Juli 191? nach Tre»au gosohioht und einen 
Teil davon sogar der Mandols-Gesellschaft ftr Auslands
verkäufe sur Terf&gung gestellt.

So wurde mir die Sacheboriohtet and dass sie sur 
Beruhigung nicht boitrMgt ist sicher.

Eine Abschrift diesen Eingabe sende ich gloichseig 
tlg dem k.k. Ern&hruns-Ministoriun in Bien.

Mit vorsttglichstor Hochachtung:


